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Sanierung Weilimdorf 4 – Stuttgart-Giebel 
Themengruppe 4 "Initiative der Geschäftsleute" 
 
9. Treffen am 20.07.2009 von 19 bis 21:00 Uhr im Blumencafé Stielblüten/  
Organisationstreffen Weinfest  
 
Protokoll: Philip Klein 
Teilnehmer: Dettmer, Christa; Herrmann, Andrea; Heinzmann, Maximilian; Hummel-
Ruscher, Silvia; Jost, Jan; Kempf, Peter; Kohler, Manfred; Schopf, Regina; Zeitvogel, 
Harald 
 
Ergebnisprotokoll 
 
TOP Wer macht 

was? 
Bis 
wann? 

TOP 1: Begrüßung und Besprechung des letzten 
Protokolls 
 
Nach der Begrüßung wird eine kurze Vorstellungsrunde 
abgehalten. 
In der Sitzung geht es einzig um das anstehende Fest, 
das den Arbeitstitel "Weinumtrunk im Giebel" trägt. 
 

  

TOP 2: Organisation "Weinumtrunk im Giebel" 
 
Sinn und Zweck der Veranstaltung 
Im Rahmen der Sozialen Stadt geht es nicht nur um 
eine bauliche Aufwertung des Sanierungsgebietes, son-
dern auch um die Stärkung des sozialen Miteinanders. In 
der Themengruppe 4 "Initiative der Geschäftsleute" geht 
es vor allem auch um die Stärkung der ansässigen Ge-
schäfte.  
In diesem Zusammenhang haben die Mitglieder der 
Themengruppe die Idee, einen "Weinumtrunk im Giebel" 
zu veranstalten.  
Dieser soll aller Voraussicht nach Ende September (evtl. 
25.09.) von ca. 15 bis 22 Uhr stattfinden.  
Ziel ist es, sich von gewöhnlichen Hocketsen, die in der 
Regel als große, laute Feste abgehalten werden, abzuhe-
ben und mit den Giebler Bewohnern in einer gemütli-
chen Runde zusammenzusitzen, sich auszutauschen und 
dadurch die Kundenbindung und das Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit im Stadtteil zu festigen.  
Geplant ist, eine Art "lange Tafel" aus Biertischgarnitu-
ren entstehen zu lassen. Jedes teilnehmende Geschäft 
soll 3 bis 5 Garnituren "bewirten". Die Tische sollen mit 
feierlichen, weißen Tischdecken versehen werden, die 
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Bänke könnten mit weißen Hussen überdeckt werden 
(die gibt es auch im Verleih).  
Die Geschäftsleute möchten mit dem "Weinumtrunk im 
Giebel" im Rahmen des Sozialen Stadt Projektes Ihren 
Beitrag zur Verbesserung des gemeinsamen Miteinan-
ders leisten. 
 
Wo? 
Die Frage, wo genau die "lange Theke" entstehen soll, 
wird beim nächsten Treffen endgültig getroffen. Die 
Ideen sind: 

• Lange Theke von ca. Foto Kempf bis ca. Buchladen 
Regina: Alle Tische werden mit einem Hinweis 
auf das jeweilige Geschäft versehen, so dass 
auch die teilnehmenden Geschäftsleute aus den 
Nebenstrassen deutlich herausgestellt werden 
(obwohl man nicht direkt vor dem Geschäft ist). 
Geschäfte, die nicht genau in dieser Flucht lie-
gen und Interesse haben sind z.B.: Juwelier Jost, 
Blumencafé Stielblüten, Lechner´s Allerlei (evtl. 
noch weitere). 

• Tische direkt vor den Geschäften. Jedes teilneh-
mende Geschäft stellt seine Tische direkt vor 
dem Geschäft auf. Somit wären die Festlichkei-
ten auch in den Nebenstrassen vertreten. 

 
Genehmigungen/ Versicherung 
Das Ordnungsamt benötigt einen Verantwortlichen mit 
Handynummer, genaue Veranstaltungszeiten (mit Auf-
bau und Abbau), eine detaillierte Beschreibung des Fes-
tes (nicht gewerblich! Offizieller Sinn und Zweck siehe 
oben) und einen Belegungsplan (ca. 8 Wochen vorher).
Zusätzlich muss bis zur Veranstaltung eine Sammelge-
nehmigung für den Ausschank von alkoholischen Ge-
tränken von der Gaststättenbehörde eingeholt werden 
(mindestens einen Monat vorher).  
Bei anderen Veranstaltungen der Sozialen Stadt, wie z.B. 
dem Weihnachtsmarkt, hat man eine Haftpflichtversi-
cherung abgeschlossen.  
Allgemein gilt: Entstehende Kosten können gegebenen-
falls vom Verfügungsfond der Sozialen Stadt übernom-
men werden. Dazu ist ein Antrag beim Bürgergremium 
zu stellen (bis höchstens 1000 Euro). 
Das Stadtteilmanagement und die Themengruppenspre-
cher werden sich um diese Punkte kümmern. 
 
Musik 
Beim nächsten Treffen soll über die musikalische Gestal-
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tung entschieden werden.  
Die Ideen reichen von einer 3-köpfigen Band, die eine 
Bühne und Pavillion brauchen über eine Steh-Kapelle, 
die ständig Ihren Standort wechselt und so alle Tische 
erreicht, bis hin zu Musik aus dem CD-Player, die mit 
einem Verstärker und Lautsprechern alle Tische errei-
chen soll. 
Frau Dettmer wird bis Montag noch bei einer ihr be-
kannten Blues-Jazz-Band anfragen. Wichtig ist den 
meisten Anwesenden, dass keine großen Kosten entste-
hen. 
Man war sich einig, dass die Musik a) einheitlich, b) 
nicht zu laut und c) dem Anlass entsprechend stilvoll 
sein soll. 
 
Trinken 
Jeder Teilnehmer kümmert sich selbst um die Getränke 
für seinen Bereich. Man ist sich einig, dass kein Bier an-
geboten werden soll, sondern nur Weine und natürlich 
nicht-alkoholische Getränke. Wenn möglich sollen für 
Wasser, Cola, etc. keine Glasflaschen verwendet werden, 
sondern PET Flaschen o.ä. 
Das STM wird versuchen, Weingläser vom Bezirksamt 
gegen Pfand auszuleihen. 
 
Essen 
Die vorläufige Idee ist, dass jedes Geschäft sich um die 
Bewirtschaftung seiner Tische kümmert. Es ist jedem frei 
überlassen, was er anbietet. Schön wäre es, wenn die 
angebotenen Speisen zu Wein passen, wie z.B. Käseplat-
ten, Zwiebelkuchen, etc. Die Metzgerei Blum kann sich 
auch vorstellen ausgesuchte, warme Speisen anzubieten.
 
Preise 
Man ist sich einig, dass die Preise nicht zu hoch sein 
dürfen. Die Unkosten sollen gedeckt werden- ein Ge-
winn nicht erzielt werden. Falls doch, so könnte dieser 
für einen guten Zweck gespendet werden. Im Hinblick 
auf die anstehenden Genehmigungen scheint diese Idee 
sinnvoll. Darüber wird beim nächsten Treffen noch ent-
schieden. 
 
Wer ist dabei? 
Die endgültige Zu- oder Absage soll nächsten Montag 
geschehen, da die Vorlaufzeit für die Genehmigung sei-
tens des Ordnungsamtes bei ca. 8 Wochen liegt. 
 
Biertischgarnituren 
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Herr Dettmer vom TSV, der bereits umfassende Erfah-
rungen mit der Organisation von Veranstaltungen ge-
macht hat, wird beim nächsten Treffen anwesend sein. 
Vielleicht besteht die Möglichkeit Biertischgarnituren 
und Pavillions vom Sportverein auszuleihen. 
 
Toiletten 
Frau Hummel-Ruscher wird sich bis zum nächsten Treffen 
informieren. 
 
Werbung 
Das Stadtteilmanagement wird bis zum nächsten Treffen 
Flyer und Poster entwerfen und vorstellen.  
 
Aufgabe an Alle 
Weitere Geschäftsleute in Giebel ansprechen, motivieren 
und zum nächsten Treffen einladen! 
Weitere Ideen und Informationen sammeln! 
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TOP 3: nächstes Treffen 
 
Montag, 27.07. ab 19 Uhr, wieder im Blumencafé 
Stielblüten 
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